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Ausgabe 6/2022 | 23. Juni 2022

Grußwort zum Altstadtfest 2022 – Westernstadt

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in diesem Jahr wird unser Altstadtfest von Samstag den 09. Juli 2022 bis Sonn-
tag den 10. Juli 2022 in unserer Altstadt gefeiert werden.

„Westernstadt Merkendorf“ – unter diesem Motto findet unser diesjähriges Alt-
stadtfest statt.

Wild-West-Feeling in der gesamten Altstadt, 5 Bands auf 2 Bühnen, Rahmen-
programm für Jung und Alt, Essens- und Getränkestände – all das und noch viel 
mehr erwartet Sie bei unsrer „Westernstadt Merkendorf“.

Gerne möchte ich Sie herzlich zu diesem besonderen Altstadtfest einladen und 
mit einer entsprechenden Kostümierung können Sie sich gerne aktiv an der 
„Westernstadt Merkendorf“ beteiligen.

Weiter möchte ich mich im Vorfeld bei allen Mitwirkenden und Helfern bedan-
ken – ohne diese Unterstützung wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich.

Ich wünsche Ihnen ein unvergessliches Altstadtfest in Merkendorf.

Viele Grüße	

			 

Stefan Bach
Erster Bürgermeister
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Satzung beschlossen. Nach der Genehmigung des Flä-
chennutzungsplanes durch das Landratsamt Ansbach 
kann der Bebauungsplan ausgefertigt und veröffentlicht 
werden und wird damit rechtskräftig

	 Entfall der Nichtöffentlichkeit: 

■	 Altes Schulhaus Großbreitenbronn – Vergabe der 
Schädlingsbekämpfung

	 Der Dachstuhl des alten Schulhauses ist vom Holzwurm 
befallen. Um den Dachstuhl erhalten zu können, muss 
dieser behandelt werden. Im August wird das Gebäude 
abgedichtet und behandelt werden. Die Arbeiten führt 
die Firma Biker aus Lauf für rund 28.000 Euro brutto aus.

Bericht von der Stadtratssitzung vom 
07.06.2022
■	 Anfrage des Wasserwirtschaftsamtes Ansbach zur Er-

richtung einer Grundwassermessstelle
	 Das WWA ist gerade dabei das Grundwassermessstellen-

netz auszubauen. In unserer Region ist eine Messstelle 
vorgesehen. Das WWA beantragt die Nutzung des städ-
tischen Grundstücks Fl.Nr. 636 Gemarkung Großbreiten-
bronn, Lage „Im Kreuth“ oberhalb des Freibades. Der 
Stadt entstehen keine Kosten. Der Stadtrat beschließt 
einstimmig das Grundstück unentgeltlich zur Verfügung 
zu stellen.

■	 Städtische Liegenschaften; Elementarversicherung
	 Bisher ist nur das Bürgerzentrum gegen Elementar-

schäden durch extreme Naturereignisse, wie Hochwas-
ser, Überschwemmung, Erdbeben, usw. versichert. Der 
Kindergarten Pusteblume und die Schulturnhalle sol-
len ebenfalls mit aufgenommen werden. Bei 1.000 Euro 
Selbstbeteiligung beläuft sich die jährliche Versicherungs-
prämie auf rund 450 Euro je Objekt. Bei den anderen Ge-
bäuden wird aufgrund der hohen Kosten vom Abschluss 
einer Elementarversicherung abgesehen.

Bericht von der Stadtratssitzung vom 
19.05.2022
■	 Haushaltsplanung 2022 - 
	 Der Verwaltungshaushalt wurde bereits am 24.03.2022 

vorberaten. Wie besprochen wurde auf der Einnahmen-
seite der Ansatz für die Gewerbesteuereinnahmen von 1,6 
auf 1,5 Mio. Euro reduziert. Weitere kleine Veränderun-
gen stellt Heiko Wittig vor. Der Verwaltungshaushalt samt 
Stellenplan 2022 wird einstimmig verabschiedet. Der Ver-
waltungshaushalt schließt mit Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von 6.876.554 Euro ab. Dem Vermögenshaushalt 
wird ebenfalls einstimmig zugestimmt. Dieser schließt 
mit 4.932.159 Euro ab. Im Jahr 2022 ist noch keine Kre-
ditaufnahme vorgesehen. Vielmehr wird zu Jahresende 
mit Rücklagen von rund 1,5 Mio. Euro inkl. der beiden 
Bausparverträge gerechnet. Erst in der Finanz- und In-
vestitionsplanung in den Jahren 2023 bis 2026 ist eine 
Kreditaufnahme von rund 5,3 Mio. Euro vorgesehen. Die 
Stadt verschuldet sich aufgrund der anstehenden Groß-
projekte, wie dem Neubau des Kindergartens und der Sa-
nierung der ehemaligen Brauerei Hellein, sehr stark. Bei 
einer Rückzahlung von 400.000 Euro jährlich wären die 
Schulden erst in rund 20 Jahren beglichen. Der Finanz- 
und Investitionsplanung wird mit einer Gegenstimme zu-
gestimmt. Die Haushaltssatzung wird ebenfalls mit einer 
Gegenstimme beschlossen. Der Haushalt 2022 hat ein 
Gesamtvolumen von 11,8 Mio. Euro.

■	 Bauleitplanung Biogasanlage Gerbersdorf Nord
	 Im Zeitraum von 02.07.2021 bis 03.08.2021 fand die 

förmliche Beteiligung der Behörden, Nachbargemeinden 
und der Öffentlichkeit statt. Im Wesentlichen wird der 
Bebauungsplan aufgestellt, um Rechtssicherheit für die 
Fortführung des Betriebes zu schaffen und um den Rah-
men für eine mögliche Leistungserhöhung der Biogas-
produktion von 2,3 Mio Nm³ auf 3 Mio Nm³ pro Jahr zu 
schaffen. Hierzu ist, nachdem der Bebauungsplan rechts-
kräftig ist, ein gesondertes Genehmigungsverfahren nach 
dem Bundesimmissionsschutzgesetz durchzuführen. Die 
eingegangenen Stellungnahmen werden abgewogen. Von 
Seiten der Fachstellen gibt es keine Einwände. Der Zweck-
verband Altmühlsee, die Stadt Wolframs-Eschenbach, die 
Gemeinde Muhr am See und aus der Bürgerschaft Hans 
Popp und Konrad Kreuzer sprechen sich gegen das Bau-
leitplanverfahren aus. Hauptsächlich werden als Gründe 
aufgeführt, dass sich die Wasserqualität des Grundwas-
sers, der Flüsse und des Altmühlsees durch die mögliche 
Leistungserhöhung verschlechtern könnte. Vorab wurde 
von Hans Popp ein Rederecht beantragt. Dies wurde ihm 
mehrheitlich verwehrt. Den Abwägungsvorschlägen wird 
mehrheitlich zugestimmt. Der Feststellungsbeschluss der 
8. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mehrheit-
lich beschlossen. Ebenso wird der Bebauungsplan als 
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■	 Beantragung eines einfachen Dorferneuerungsverfah-
rens im Ortsteil Heglau

	 Die Einleitung eines einfachen Dorferneuerungsverfah-
rens ist Grundlage für eine Förderung des geplanten 
Dorfgemeinschaftshauses durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken. Dieser Schritt ist notwendig, 
damit der Ortsteil auf die Warteliste kommt. Der Verfah-
rensbeginn wird mindestens 2 Jahre dauern. Das Dorf-
gemeinschaftshaus soll am Spielplatz errichtet werden. 
Mit der Beantragung der einfachen Dorferneuerung wird 
die Tür für eine Förderung geöffnet. Parallel dazu muss 
weiter an den Kosten und den Eigenleistungen der Dorf-
gemeinschaft gearbeitet werden, damit das Vorhaben 
grundsätzlich finanzierbar wird.

	 Des Weiteren soll geprüft werden, ob für den Ortsteil 
Dürrnhof ebenfalls ein Dorferneuerungsverfahren ein-
geleitet werden kann, damit die Straßen saniert werden 
können.

Bezirksentscheid „Unser Dorf hat Zukunft“ 

Silbermedaille für Hirschlach 
Am Mittwoch den 01. Juni 2022 war die Ortsbegehung in 
Hirschlach zum Bezirksentscheid „Unser Dorf hat Zukunft“.
Eine Fachjury wurde nach einer kurzen Begrüßung von 
Hirschlacherinnen und Hirschlachern durch den Ort geführt. 
Hierbei wurde u.a. auf das gemeinschaftliche Engagement in 
Hirschlach und Besonderheiten des Ortes, wie z. B. die Be-
seitigung der Engstelle in Richtung Neuses im Rahmen der 
Dorferneuerung eingegangen. Nach einem ca. einstündigen 
Rundgang fand man sich wieder am Dorfgemeinschaftshaus 
ein. Dort erfolgte bereits eine erste Einschätzung durch die 
Fachjury.
Die finalen Ergebnisse bzgl. aller teilnehmenden Ortschaften 
wurden am Freitag den 03. Juni 2022 bekannt gegeben. Hier 
erfuhr man schließlich: „Silbermedaille für Hirschlach“ und 
einen Sonderpreis des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Fürth-Uffenheim für „langfristige Verdienste im 
Arten- und Klimaschutz“.
Ein wirklich tolles Ergebnis. Die Preisverleihung findet am 15. 
Juli 2022 in Meinheim statt.
Vielen DANK an alle Hirschlacherinnen und Hirschlacher für 
deren Einsatz und Engagement.
Ein ausführlicher Bericht wird im nächsten Mitteilungsblatt 
nach der Preisverleihung erfolgen.

Wichtige Information zur Untersuchung 
Nahwärmekonzept für Merkendorf
Am 20. Juni 2022 endete die Abgabefrist der Datenerhe-
bungsbögen.
Für Mittwoch den 27.07.2022 um 19:00 Uhr werden bei 
einer weiteren Bürgerinformation im Bürgerzentrum der 
Stadt Merkendorf die ersten Ergebnisse der Auswertung der 
Datenerhebungsbögen vorgestellt werden. Weiter sollen die 
nächsten Schritte besprochen werden.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen.

Öffentliche Bekanntmachungen – Stadt Merkendorf 

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Vorhabenbezogener Bebauungsplan  
Nr. 21 „Freiflächen-Photovoltaikanlage 
Espanfeld“
Der Stadtrat Merkendorf hat in seiner Sitzung am 24.03.2022 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 21 für das Son-
dergebiet „Freiflächen-Photovoltaikanlage Espanfeld“ in der 
Fassung vom 24.03.2022 als Satzung beschlossen. Der Sat-
zungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der vorhabenbezogene Be-
bauungsplan Nr. 21 für das Sondergebiet „Freiflächen-Photo-
voltaikanlage Espanfeld“ in Kraft. Jedermann kann den Be-
bauungsplan mit der Begründung und Umweltbericht sowie 
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan be-
rücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan 
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, im 
Rathaus der Stadt Merkendorf, Marktplatz 1, 91732 Merken-
dorf während der ortsüblichen Dienststunden einsehen und 
über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
geln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs und

4.	 nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beacht-
liche Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspru-
ches herbeigeführt wird.

Merkendorf, den 23.06.2022

gez. Stefan Bach, Erster Bürgermeister

Voranzeige: 

Rathaus ist Anfang August geschlossen! 
Das Bürgerbüro im Rathaus ist vom 01.08. – 04.08.2022 

wegen einer IT-Umstellung geschlossen.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);

Verwendung von Bodenrichtwerten  
für die steuerliche Bewertung des  
Grundvermögens
Bekanntgabe der Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2022
Der Gutachterausschuss für den Landkreis Ansbach hat die 
Bodenrichtwerte zum 01.01.2022 ermittelt und der Stadt 
Merkendorf mit Schreiben vom 12.05.2022 mitgeteilt.
Die für die Stadt Merkendorf geltenden Richtwerte werden 
gem. § 196 Abs. 3 Satz 1 BauGB nachstehend veröffentlicht.
Die Auflistung mit den Bodenrichtwerten des Landkreises 
Ansbach (Stand 01.01.2022) samt näheren Erläuterungen, 
liegt für die Dauer eines Monats

von Montag, 11. Juli bis Freitag, 12. August 2022
im Rathaus der Stadt Merkendorf, in der Kämmerei,  
Zi. Nr. 11, Marktplatz 1, 91732 Merkendorf öffentlich aus und 
kann dort eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 196 Abs. 3 Satz 
2 BauGB jedermann von der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses beim Landratsamt Ansbach Auskunft über die 
Bodenrichtwerte verlangen kann. Ab Oktober 2022 können 
die Richtwerte des kompletten Landkreises Ansbach auf der 
Internetseite http://bodenrichtwerte.bayern.de/ eingese-
hen werden. Der Gutachterausschuss ist beim Landratsamt 
Ansbach unter Tel. 0981/468-1052 zu erreichen.

 

Erklärungen:
W = Wohnbaufläche		  G = gewerbliche Baufläche
M = gemischte Baufläche	 S = Sonderbaufläche

1) Nutzungsart (NA) nach Anlage 2 Bodenrichtwertrichtlinie
2) Angaben aller Bodenrichtwerte (BRW) erschließungsbeitragsfrei (ebf), 
sprich die Erschließungskosten sind bereits im Preis enthalten. Ausgenom-
men sind die land- und forstwirtschaftlichen Flächen und die mit einem * 
gekennzeichneten Zonen.

Merkendorf, den 23. Juni 2022

gez. Stefan Bach, Erster Bürgermeister

Bekanntmachung der Genehmigung der 

10. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Stadt Merkendorf
Mit Bescheid vom 24.05.2022, Az.: 610 - 20/21 SG 41, hat 
das Landratsamt Ansbach die 10. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Merkendorf in der Fassung vom 

24.03.2022 gemäß § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt. Die Ertei-
lung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des 
Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 10. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Merkendorf wirksam. Jeder-
mann kann die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklä-
rung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die 
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in 
der 10. Änderung des Flächennutzungsplanes berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung 
mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, im Rathaus der 
Stadt Merkendorf, Marktplatz 1, 91732 Merkendorf einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
geln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Ver-hältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht inner-halb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung des Flächennutzungs-
planes schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Merkendorf, den 23.06.2022

gez. Stefan Bach, 
Erster Bürgermeister

Bürgerfragestunde im 
Stadtrat Merkendorf
Nächster Termin:
Wann: Montag, 27.06.2022, 18 – 19 Uhr
Wo: Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1

Gerne können Sie bei diesen Terminen Ihre Fragen an die 
anwesenden Stadträte richten! Der Termin für die Bürger-
sprechstunde wird jeweils der 4. Montag des letzten Quar-
talsmonats sein. 
Aus jeder Gruppierung soll ein Mitglied anwesend sein. Die 
Wartezeit der anwesenden Stadträte wird auf 30 Minuten 
festgesetzt. Die Anliegen der Bürger sollen bis zu 15 Minuten 
beraten werden. Die Themen werden dann in der nächsten 
Stadtratssitzung behandelt und die Bürgerinnen und Bürger 
erhalten über das Stadtratstelegramm im Mitteilungsblatt 
eine Rückmeldung.
Grundsätzlich gilt, dass die Bürgermeister, der Stadtrat und 
die Verwaltung (während der Dienstzeiten) immer ansprech-
bar sind.
Bitte beachten Sie bei der Bürgerfragestunde auf die aktuel-
len Abstands- und Hygieneregelungen und tragen Sie einen 
Mund-Nasen-Schutz. 
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Grundsteuerreform -  
Die neue Grundsteuer in Bayern
Neuregelung der Grundsteuer

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der 
wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finanzierung 
der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und 
dient der Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Be-
deutung für jeden von uns.
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetz-
lichen Regelungen zur Bewertung von Grundstücken für 
Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig 
erklärt.
Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neu-
regelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuerge-
setz verabschiedet.
Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Be-
rechnung der Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. Die 
Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des Grund-
stücks, sondern nach der Größe der Fläche von Grundstück 
und Gebäude berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter er-
halten. Eigentümerinnen und Eigentümer müssen eine sog. 
Grundsteuererklärung abgeben. Das Finanzamt stellt auf Ba-
sis der erklärten Angaben den sog. Grundsteuermessbetrag 
fest und übermittelt diesen an die Kommune. Die Eigentü-
merinnen und Eigentümer erhalten über die getroffene Fest-
stellung des Finanzamtes einen Bescheid, den sog. Grund-
steuermessbescheid. Der durch das Finanzamt festgestellte 
Grundsteuermessbetrag wird dann von der Kommune mit 
dem sog. Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt 
jede Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht 
zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und 
Eigentümern in Form eines Bescheids, den sog. Grundsteuer-
bescheid, von der Kommune mitgeteilt. Den Grundsteuerbe-
scheid erhalten Sie voraussichtlich in 2024. Die neue Grund-
steuer ist ab dem Jahr 2025 von den Eigentümerinnen und 
Eigentümern an die Kommune zu bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)
Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts oder 
eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – 
Dann aufgepasst:
Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer 
feststellen zu können, sind Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- 
und forstwirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grund-
steuererklärung abzugeben.
Hierzu wurden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayeri-
schen Landesamts für Steuern am 30. März 2022 öffentlich 
aufgefordert.
Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die 
tatsächlichen baulichen Gegebenheiten am 1. Januar 2022 
maßgeblich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit

vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022
bequem und einfach elektronisch über ELSTER - Ihr Online-
Finanzamt unter www.elster.de abgeben.
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, kön-
nen Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, dass 
die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann.
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung 
für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier 
einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie spätestens ab 
dem 1. Juli 2022 im Internet unter www.grundsteuer.bayern.
de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde.
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein.

 

Sie sind steuerlich beraten?

Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch 
durch Ihre steuerliche Vertretung abgegeben werden.

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern?

Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft in anderen Bundesländern gelten andere Regelungen 
für die Erklärungsabgabe als in Bayern.
Informationen finden Sie unter www.grundsteuerreform.de.

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung?

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten 
Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online 
unter www.grundsteuer.bayern.de
Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bay-
erische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag bis Don-
nerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 
Uhr auch telefonisch für Sie erreichbar: 089 – 30 70 00 77
In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – 
bitte sehen Sie aufgrund der Menge der zu bearbeitenden 
Grundsteuererklärungen von Rückfragen zum Bearbeitungs-
stand Ihrer Grundsteuererklärung ab.

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 zu-
sammen?

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt derzeit einen 
Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszählung durch. 
Die Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinander 
unabhängig. Weitere Informationen zum Zensus finden Sie 
unter www.statistik.bayern.de/statistik/zensus.
Weitere Informationen und Formulare zur Datenauskunft für 
die Grundsteuererklärungen finden Sie unter www.ldbv.bay-
ern.de/produkte/grundsteuer.html.
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Hundesteuer
In der Stadt Merkendorf und allen Stadtteilen fällt Hunde-
steuer an, sobald ein Hund das meldepflichtige Alter von 
vier Monaten erreicht hat oder wenn ein älterer Hund neu 
in den Haushalt aufgenommen wird. Die Anmeldung muss 
schriftlich innerhalb von 14 Tagen beim Steueramt erfolgen. 
Änderungen bezüglich der Hundehaltung müssen dem 
Steueramt, ebenfalls schriftlich binnen 14 Tagen mitgeteilt 
werden. 
Alle gemeldeten Hunde wurden bereits mit Bescheid vom 
20.05.2022 besteuert. Sollten Sie keinen Steuerbescheid er-
halten haben, melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung, 
Zimmer 21, Tel. 09826/650-20 bei Frau Dina Sijamija.

Führungswechsel in der Freiwilligen  
Feuerwehr Großbreitenbronn
Die 3. Bürgermeisterin Heike Bogenreuther begrüßte die ak-
tiven und passiven Feuerwehr-Kameraden zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung im Gemeinschaftsraum Großbrei-
tenbronn. Sie lobte das große Engagement der Aktiven in 
der Wehr und dankte für deren Einsatzbereitschaft.
Vorsitzender Bernd Schweizer begrüßte alle Anwesenden 
und gab einen Rückblick auf die letzten zwei Jahre. Weder 
2020 noch 2021 konnte das Grillfest der Feuerwehr stattfin-
den, auch andere Aktivitäten mussten coronabedingt abge-
sagt werden.
Schriftführer Rainer Fetz trug die Niederschrift von 2020 vor, 
wo noch viele Veranstaltungen stattfanden.
Das Feuerwehrgeschehen in den vergangenen zwei Jahren 
erläuterte Kommandant Markus Treiber. Sie wurden zu fünf 
Einsätzen gerufen. Es gab sechs Übungen während der Coro-

Dank an den ehemaligen 1. Vorsitzenden Bernd Schweizer 
und den ehemaligen 1. Kommandanten Markus Treiber 
(von links nach rechts)

Ausschreibung zur Verpachtung des  
Gastronomiegebäudes (Kiosk) mit 
 Biergarten am Freizeitzentrum  
Weißbachmühle mit Badesee,  

Wohnmobilstellplatz und Zeltplatz  
ab 01. April 2023

Das im Jahr 2018 neugeschaffene Freizeitzentrum Weiß-
bachmühle mit seiner idyllischen Lage bietet beste Rah-
menbedingungen für einen florierenden Gastronomie-
betrieb. Neben dem Kiosk mit Biergarten und Seebühne 
befinden sich ein Sanitärgebäude, Liegewiese mit Bade-
strand, Sandstrand für Kinder, Spielgeräte, Barfußpfad, 
Umkleidemöglichkeiten, Kalt-/Warmduschen, PKW-Park-
plätze sowie Wohnmobilstellplätze. Am Freizeitzentrum 
führen verschiedene Rad- und Wanderwege vorbei.

Wir bieten unserem/unserer künftigen Pächter/Pächte-
rin eine voll ausgestattete gastronomische Einrichtung 
in einem überregional bekannten und frequentierten 
Fremdenverkehrsgebiet sowie eine kooperative und auf 
gegenseitigem Vertrauen basierende Zusammenarbeit. 
Im Gegenzug sollte unser künftiger Pächter bzw. Päch-
terin den Kiosk unter Berücksichtigung der Erfordernisse 
eines Fremdenverkehrsgebietes mit höchstem Engage-
ment führen.

Wir stellen uns daher gut ausgebildete Gastronomiefach-
leute und/oder Personen mit vergleichbarer längerer Be-
rufserfahrung in der fränkischen regionalen Küche vor, 
welche den Kiosk persönlich führen und im Rahmen aller 
sich dort bietenden Möglichkeiten gastronomisch selbst 
bewirtschaften. Einen Bonitätsnachweis und eine steuer-
liche Unbedenklichkeitsbescheinigung unseres künftigen 
Pächters bzw. Pächterin sowie einen tadellosen Leumund 
erachten wir als selbstverständlich.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Ste-
fan Bach, Tel. 09826/650-0 gerne zur Verfügung. In-
teressenten werden gebeten, ihre schriftliche Bewer-
bung zusammen mit den erbetenen Unterlagen und 
einem aussagefähigen Nutzungskonzept bis spätestens                      
Freitag, 02. September 2022 bei der Stadt Merkendorf, 
Marktplatz 1, 91732 Merkendorf einzureichen.

na-Zeit. Der aktiven Wehr gehören derzeit 56 Mitglieder an. 
Auch um Nachwuchs wurde sich gekümmert. Einige Neu-
zugänge konnte die Wehr im letzten Jahr begrüßen. Unter 
ihnen wurde auch erstmals eine Frau in den Reihen der Ak-
tiven aufgenommen. Man hoffe, dass sich noch einige Frau-
en anreihen. Treiber bedankte sich bei allen Kameraden für 
deren Einsatz.  
Im Rahmen der Dienstversammlung stand auch die Neuwahl 
des Kommandanten und dessen Stellvertreter an. David 
Menge tritt die Nachfolge von Markus Treiber an, der sich 
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lauer Weiher her eine Wasserleitung zu dem landwirtschaft-
lichen Areal. 

Nun löschten die Ehrenamtlichen den simulierten Brand in 
der Werkstatt. Dabei mussten sie auf die umliegende Bebau-
ung Acht geben. „Der Milchviehstall ist zwar größtenteils 
aus Stahl, der Altbau jedoch aus Holz“, erklärte der Merken-
dorfer Kommandant Werner Rück. „Im Brandfall heißt es, 
zuerst die Tiere in Sicherheit zu bringen und bei der benach-
barten Biogasanlage die Folienspeicher zu kühlen. Eine Bio-
gasanlage ist immer eine extreme Gefahrenquelle in einem 
Brandfall“, machte Rück weiter deutlich. 
Auf dem Bauernhof Beyser stehen die Maschinenhalle sowie 
Stroh- und Getreidelager außerhalb der Gefahrenzone.  
Derweil traten acht Atemschutzgeräteträger der Merken-
dorfer Wehr mit einer Wärmebildkamera die Suche nach der 
vermissten Person an. 
Nach der geglückten Rettung und dem Löschen der Werk-
statt zeigten sich die Kommandanten Rück und Brückner 
zufrieden. Jedoch stellte der Merkendorfer Einsatzleiter fest, 
dass er sich zukünftig mehr Kommunikation per Funk zwi-
schen den Brandschützern wünsche. Brückner lobte unter-
dessen den zügigen Löschangriff. Mit sieben Einsatzfahrzeu-
gen waren die FFWler zur Übungseinheit ausgerückt.
Merkendorfs Bürgermeister Stefan Bach war vom Können al-
ler Ortsteilwehren beeindruckt. Am Ende konnten sich alle 
bei einer Brotzeit stärken, die sie sich redlich verdient hatten.

Daniel Ammon 

Tickets für die Schifffahrt am Brombach-
see und Altmühlsee im Rathaus erhältlich
Die MS Brombachsee und die MS Altmühlsee haben den 
Schifffahrtbetrieb wieder aufnehmen können und starten in 
die neue Saison mit einem abwechslungsreichen Programm. 
Dieses können Sie auf den Homepages der jeweiligen Schiff-

nicht mehr zur Wahl stellte. Treiber war 13 Jahre Komman-
dant. Zum Stellvertreter von David Menge wurde Christian 
Huber wiedergewählt. 
Die Entwicklung der Finanzen wurden von Kassier Stefan 
Fetz dargelegt.
Vorsitzender Bernd Schweizer stellte sich nach 7 Jahrem im 
Amt nicht mehr zur Wahl. Matthias Seitzinger wurde zum 
Vorsitzenden gewählt.  Thomas Heiß bleibt weiterhin im Amt 
des stellv. Vorsitzenden. Für weitere Jahre wurde Schriftfüh-
rer Rainer Fetz und Kassier Stefan Fetz gewählt. Auch die 
Kassenprüfer wurden in Ihrem Amt bestätigt.
Der Stellvertretende Vorstand Thomas Heiß bedankte sich 
bei den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern für die gute 
Zusammenarbeit und deren langjährigen Einsatz für die 
Wehr. Auch die 3. Bürgermeisterin bedankte sich bei den 
ehemaligen Führungskräften und auch bei den Neuen für 
deren Bereitschaft. Ihr Dank geht auch an die Frauen der 
Kameraden in der Wehr, die den Rückhalt gewähren. Mit der 
Stadt Merkendorf wird es auch weiterhin eine gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit geben.

Gemeinschaftsübung in Hirschlach
Am Ende blickte Horst Brückner, Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr (FFW) Hirschlach-Neuses, in erschöpfte, 
aber zufriedene Gesichter. Eineinhalb Stunden körperlicher 
Einsatz lag hinter seinen Kameraden und den Kollegen der 
Ortsteilwehren von Merkendorf, Großbreitenbronn mit Heg-
lau-Dürrnhof. Zum Glück war alles nur eine Übung:
Die Floriansjünger eilten an diesem Abend zu einem Brand 
in einer Werkstatt auf dem Bauernhof von Robert Beyser am 
Ortsrand von Hirschlach. Dabei stellten sie fest, dass eine 
Person vermisst ist. 
Zuerst galt es, den Brandherd zu löschen. Die FFWler von 
Hirschlach-Neuses waren für den Löschaufbau am Übungs-
objekt und die Wasserentnahme am Hydranten sowie aus 
dem Schönungsteich der Kläranlage verantwortlich. Die 
Großbreitenbronner Kameraden legten tatkräftig mit Hand 
an, um zügig eine intakte Wasserleitung zu errichten. Die 
Brandschützer aus Heglau-Dürrnhof bauten vom nahen Heg-

Die neu gewählte Vorstandschaft: 2. Kommandant Christi-
an Huber, 1. Vorstand Matthias Seitzinger, 1. Kommandant 
David Menge, Schriftführer Rainer Fetz, 2. Vorstand Tho-
mas Heiß und Kassier Stefan Fetz (von links nach rechts)
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fahrt entnehmen: www.altmuehlsee.de/die-schifffahrt.html 
und www.msbrombachsee.com.
Dazu sind Einzeltickets für Erwachsene und Familientickets 
sowie Verzehrgutscheine im Rathaus erhältlich. Für weitere 
Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Rammler oder 
Frau Weng Tel. 09826/650-12.

KOMMUNALE ALLIANZ ALTMÜHL-MÖNCHSWALD-REGION

Postkarten der Altmühl-Mönchswald-Region

Wir zeigen dir unsere schöne Region!
Die Altmühl-Mönchswald-Region startet den Verkauf von 
drei thematischen Postkarten. In limitierter Auflage erwerb-
lich sind die Kirchen, Kunstwerke und Bauwerke unserer Re-
gion. Die Karten können ab sofort für je 0,30 Euro in den 
Rathäusern käuflich erworben werden.
Die Postkarten richten sich nicht nur an Besucher der Re-
gion, auch Bürger sind eingeladen Familie und Freunden 
Grüße aus unserer Region zu schicken!

Die Erstellung der Postkarten konnte über das Regional-
budget zu 80 Prozent gefördert werden. Der Fotograf Jim Al-
bright lichtete dafür im Sommer letzten Jahres die Highlights 
der fünf Gemeinden Merkendorf, Mitteleschenbach, Ornbau, 
Weidenbach und Wolframs-Eschenbach ab. Anschließend 
wurden die Bilder zu Postkarten weiterverarbeitet.

Foto: Altmühl-Mönchswald-Region / Svenja Schäfer

Tages- und Saisonparktickets  
für das Freizeitzentrum  
Weißbachmühle 2022

Die Saisonparktickets für das Freizeitzentrum Weißbach-
mühle sind im Rathaus erhältlich. Das Parkticket ist von April 
bis September, täglich von 08:00 – 18:00 Uhr gültig, kostet  
35 Euro und gilt für zwei KFZ-Kennzeichen einer Familie 
(PKW oder Motorrad). 
Für die Firmen, deren Mitarbeiter zum Mittagstisch (so-
fern möglich) ins Freizeitzentrum komen, bieten wir ein 
separates Mittags-Parkticket an, das von 11:45 Uhr – 
14:00 Uhr gilt. Dieses kostet für die Saison 25 Euro und 
ist innerhalb der Firma nicht kennzeichengebunden.

Nutzen Sie
die Chance

Die Stadt Merkendorf sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft (m/w/d)
zur Urlaubsvertretung nach Möglichkeit in Teilzeit  

als geringfügiges Beschäftigungsverhältnis.

Bitte melden Sie sich bei Interesse und Rückfragen  
telefonisch oder per E-Mail bei Frau Schülein.

E-Mail: judith.schuelein@merkendorf.de;  
Tel.: 09826/650-16
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Neue Hotline für Hilfe bei Long Covid
DAK-Gesundheit in Ansbach bietet Betroffenen und Angehö-
rigen aller Krankenkassen individuelle Beratung.
Die Hotline der DAK-Gesundheit ist montags bis freitags von 
9 Uhr bis 14 Uhr unter der Rufnummer 040 325 325 922 er-
reichbar. Versicherte aller Krankenkassen können sich infor-
mieren. Auf Wunsch findet die Beratung auch anonym statt. 
Informationen gibt es unter: https://www.dak.de/dak/kon-
takt/hotline-hilfe-bei-long-covid-2463780.html#/ 

Triesdorfer Johannitag am 26.06.2022
Am 26.06.2022 findet in Triesdorf der traditionelle Johanni-
tag statt. Aufgrund des zu erwartenden Besucheraufkom-
mens sind an diesem Tag in der Zeit von 7.00 Uhr bis 18.00 
Uhr u.a. folgende Verkehrsbeschränkungen erforderlich:
Die St 2411 von Triesdorf zur B 13 wird ab dem Kreisver-
kehr am Ortsausgang von Triesdorf in Fahrtrichtung zur B 13 
(Richtung Ansbach) voll gesperrt. Die Zufahrt zur B 13 erfolgt 
über die Auffahrt am Bahnhof Triesdorf. Die Umleitungsstre-
cke ist ausgeschildert.
Für die Besucher des Johannitages stehen folgende Parkplät-
ze zur Verfügung:
aus Richtung Ansbach: 
	 Parkplatz 1 und 2, Erlenwiese/Ansbacher Acker (vor den 

Kreuzweihern)
aus Richtung Triesdorf Bahnhof:
	 Parkplatz 3, Gründleinswiese (gegenüber der Hochschule 

Weihenstephan-Triesdorf)
aus Richtung Ornbau:
	 Parkplatz 4, Eichenwiese/Große Wannenwiese (nach der 

Wannenmühle)
Parkmöglichkeiten für Schwerbehinderte und Zweiradfahrer 
stehen am Alten Reithaus in begrenzter Anzahl zur Verfü-
gung.
Wir bitten um Verständnis für die verkehrsrechtlichen Maß-
nahmen und laden alle Interessierten zum Tag der offenen 
Tür herzlich ein. 

Landwirtschaftliche Lehranstalten Triesdorf

 

Anmeldung zur Mittagsbetreuung für das 
Schuljahr 2022/2023
Die Mittagsbetreuung findet täglich ab 11:20 Uhr statt. Wäh-
rend der Betreuungszeiten bis 16:00 Uhr wird eine verlässli-
che Hausaufgabenbetreuung durchgeführt. Es wird ein war-
mes Mittagessen zu sehr günstigem Preis angeboten.
Wir bitten Sie höflich Ihr Kind bis spätestens 30.06.2022 
schriftlich für die Mittagsbetreuung anzumelden. Aufnah-
meanträge und alles Wissenswerte finden Sie unter https://
www.merkendorf.de/Soziales-Bildung/Bildung/Mittagsbe-

treuung. Sollten Sie keine Möglichkeit haben, die Unterlagen 
auszudrucken, melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung 
Merkendorf, Herr Wittig, Telefonnummer: 09826/650-17.
Für Kinder, welche bereits die Mittagsbetreuung besuchen 
muss keine neue Anmeldung getätigt werden. Wird die Mit-
tagsbetreuung für das kommende Schuljahr nicht mehr be-
nötigt, bitten wir um schriftliche Kündigung.

Kindergarten Weidachstrolche und Eltern-Kind Gruppe

Frühjahrsbasar in Merkendorf
Am 22.05. konnte nach langer coronabedingter Pause end-
lich wieder ein Basar für Kinderkleidung und Spielzeug or-
ganisiert werden. Diesmal fand der Basar wieder im Bür-
gerzentrum statt. Dort konnten insgesamt 32 Tische für 
Selbstverkäufer untergebracht werden. Einige Verkäufer 
nutzten auch das schöne Wetter und bauten ihre Tische im 
Außenbereich auf. Zu kaufen gab es alles rund ums Kind 
– von Kleidung über Spielzeug bis hin zu Babyschalen und 
Kinderfahrrädern. Somit war wirklich für jeden kleinen und 
großen Käufer etwas dabei.
Natürlich gab es auch wieder Kaffee und Kuchen. Die Eltern 
des Kindergarten Weidachstrolche und der Eltern-Kind-Grup-
pe hatten mit großem Engagement für ein riesiges Kuchen-
buffet mit überwältigender Auswahl gesorgt. Dort konnten 
sich Verkäufer und Besucher stärken oder eine Auswahl an 
Gebäck für den sonntäglichen Nachmittagskaffee mit nach 
Hause nehmen.

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die durch Kuchen-
spenden, ihren Einsatz im Helferteam oder auf eine andere 
Weise zum Gelingen des Kinderbasars beigetragen haben!

VR-Bank Mittelfranken West spendet 
Hochbeet
Zuerst waren die Kinder der Weidachstrolche eher erstaunt 
über den hölzernen Kasten, der im Vorgarten des Kindergar-
tens aufgestellt wurde. Neugierig erkundeten sie ihn von al-



6|2022 AMTSBLATT MERKENDORF	 11

len Seiten und nahmen ihn ganz genau unter die Lupe. Der 
eine oder die andere kannte so eine Konstruktion aus dem 
heimischen Garten und so wurde schnell klar, dass es sich 
um ein Hochbeet handeln musste. Die Freude der Kinder war 
riesengroß! Mit Feuereifer wurde das Beet mit Erde befüllt 
und die Kinder warteten ungeduldig auf die Lieferung der 
ersten Setzlinge. Dann war es endlich soweit. Die Kindergar-
tenleiterin Annette Kettler brachte die zu Hause selbst ge-
zogenen Pflänzchen mit. Gemeinsam durften die Kinder sie 
einpflanzen. Jeden Tag besuchen sie nun ihre Gurken, Toma-
ten, Zucchini und Radieschen und schauen ganz genau, ob 
sie schon ein Stückchen gewachsen sind. Alle Kinder fiebern 
schon gespannt auf den Tag hin, an dem das Gemüse geern-
tet und dann genüsslich gegessen werden kann.

Vielen herzlichen Dank an Herrn Klein von der VR-Bank Mit-
telfranken West, der dieses tolle Erlebnis im Rahmen der Ak-
tion „VR hilft nachhaltig aufzuwachsen“ für die Kinder mög-
lich gemacht hat!

Kindergarten Pusteblume 

„Auf geht‘s zur Kinder-Kerwa!“
Diesem Aufruf folgten am Samstag den 21. Mai die Kinder, El-
tern und Geschwisterkinder des Kindergartens Pusteblume.
Auf dem großen Gelände der Freiwilligen Feuerwehr Groß-
breitenbronn traf man sich zu einem bunten Fest für die gan-
ze Kindergartenfamilie.
Wie bei einer richtigen Kerwa durften sich die Kleinen hier an 
einem Karussell erfreuen, welches dankenswerterweise von 
der Feuerwehr Spalt gegen eine Spende zur Verfügung ge-
stellt wurde. 
Viel Spaß hatten ebenfalls alle an den Spielständen, wie dem 
Dreibeinlauf, Dosenwerfen, Bobbycar-Rennen, Torwandschie-
ßen und dem Entenfischen, für jeden war hier etwas dabei.
Der Höhepunkt des Tages war jedoch das Aufstellen des gro-
ßen Kerwa-Baumes durch die Vorschulkinder, ein feierlicher 
Akt welcher durch gemeinsam gesungene Lieder aller Kinder 
und ganz besonders durch die musikalische Untermalung 
des Merkendorfer Posaunenchores einer „großen Kerwa“ in 
nichts nachstand. Da waren sich Groß und Klein einig.
Auch danach konnten alle beim Verzehr von Bratwurstsem-
meln, Kuchen und den Leckereien des Süßwarenstandes der 
Familie Schmidt den Liedern des Posaunenchores lauschen. 
Hierbei freuten sich die Kinder besonders über viele bekann-
te Melodien, da uns die Musiker mit einem breiten Reper-
toire an Kinderliedern überraschten.
Unterstützt durch das große Engagement des Elternbeirats 
wurden bei vielen regionalen Firmen Sachspenden gesammelt, 
welche als Preise in der Losbude für leuchtende Augen sorgten.

Ein großes Dankeschön gilt dem Elternbeirat und allen El-
tern, welche bei der Losbude und durch Kuchenspenden tat-
kräftig unterstützt haben. Namentlich möchten wir uns bei 
Fam. Prossel für den Kerwa-Baum, bei Fam. Heinrich für das 
Abholen des Karussells, bei der FFW Großbreitenbronn für 
die Bereitstellung ihres Geländes, beim Posaunenchor und 
bei den spendenden Firmen bedanken (Agri-Komp, Apothe-
ke Weigel, Argo-GmbH, Auto Heidingsfelder, Bäckerei Herzog, 
Baywa Landtechnik GUN, BIB-Friseursalon Eva, Eisdiele Fran-
co, Elektro Wichtrey, Erd- und Pflasterbau Wagner, Fahrrad 
Gruber, Gärtnerei Kolb, Inplaysia, Landgenuss Marie, Link 
Carsten Generali, Metzgerei Helmreich, Metzgerei Krug, Tho-
mas Augenoptik, Rosenrot, Schuh Kistner, Sparkasse Mer-
kendorf, Stadt Merkendorf, THW Gun, VR-Bank Heilsbronn, 
VR-Bank Merkendorf).

„Neue Fahrzeuge für die Krippe“

Neben der Bereitstellung eines Hauptpreises für die Kerwa-
Losbude, übergab die Firma Argo-GmbH zwei neue Aufsitz-
Bulldogs samt Anhänger dem Kindergarten als Spende.
Die Krippenkinder der Käfer, Piepmätze und Bienen freuen 
sich sehr über die neuen Gefährte und flitzen damit bereits 
emsig durch den Kindergarten. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Firma Argo-GmbH.

Informationen zu weiteren Terminen 
(Übertritt, berufliche Aus- und Weiterbildung etc.)

Auf unserer Homepage finden Sie unter https:/www.merken-
dorf.de/Rathaus-Bürgerinfo/Aktuelles.html zusätzlich Infor-
mationen zu weiteren Schulen bzgl. Übertritt, Tag der offenen 
Tür, Termine für Schulanmeldungen sowie zur beruflichen 
Aus- und Weiterbildung und Angeboten des Landratsamtes.

Abfallentsorgungstermine
Do. 23.06.2022	Biotonne
Sa. 25.06.2022	 Wertstoffhof, Bammersdorfer Straße, 

09:00 Uhr – 11:30 Uhr und jeden weiteren 
Samstag. 

		  Der Landkreis Ansbach weist darauf hin, 
dass das Tragen von medizinischen Masken 
in den Innenräumen des Wertstoffhofes für 
Kunden während der Anlieferung empfoh-
len wird.

		  Bitte beachten Sie, dass Sie auf dem Ge-
lände des Wertstoffhofs Ihre Wertstoffe aus 
Sicherheitsgründen nicht zerlegen dürfen. 
Achten Sie bitte darauf, dass Sie Ihr Anlie-
fergut bereits in zerlegter Form anliefern 
– damit der laufende Betrieb gewährleistet 
bleiben kann und es zu keinen Verzögerun-
gen oder Gefährdungen kommt. Zudem ist 



12	                   6|2022 AMTSBLATT MERKENDORF

Sollten dennoch Fliegenmaden in der Biotonne zu finden 
sein, hilft die Zugabe von etwas Gesteinsmehl oder gelösch-
tem Kalk aus dem Baumarkt oder dem Gartenfachhandel. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Merkendorf - Wolframs-Eschenbach - 
Hirschlach
Veranstaltungen im Juli 2022

Sonntag, 26. Juni	 10.00 	Hauptgottesdienst (Diakon i.R. H. 
Förthner), 

		  gleichzeitig Kindergottesdienst 
	 10.15 	 Festgottesdienst zur Kirchweih 

575 Jahre St. Johannis Hirschlach 
(Dekan Mendel; Pfr. Meyer)

	 19.00 	Kirchweihserenade in Hirschlach 
mit Konzertgitarrist Stefan Grasse 
und Ensemble AMENA (s. Hin-
weis unten) 

Samstag, 2. Juli	 14.30 	Tauferinnerungsgottesdienst 
(Jahrgänge 2016 und 2017!)	

Sonntag, 3. Juli	 09.00 	Hauptgottesdienst mit Abend-
mahl (Einzelkelche, Pfr. Meyer), 

		  im Anschluss Eine-Welt-Laden
	 10.30 	Taufgottesdienst
Sonntag, 10. Juli	 10.00 	Gottesdienst zum Altstadtfest für 

Jung und Alt: “Spiel mir das Lied 
vom… Leben !“ (Pfr. Meyer & Kigo-
Team)

Sonntag, 17. Juli	 09.00 	Hauptgottesdienst (Pfr. Meyer), 
im Anschluss Eine-Welt-Laden

Sonntag, 24. Juli	 09.00 	Hauptgottesdienst 
		  (Pfr. Dr. Farnbacher)
 	 10.15 	 Gemeindefest in Hirschlach 
		  (Pfr. Meyer) 
Freitag, 29. Juli	 08.15 	Schulschlussgottesdienst der 

Grundschule Merkendorf
Samstag, 30. Juli	 12.00	 Trauung von André Höger und 

Katharina Huber in Hirschlach, St. 
Johannis	  

Sonntag, 31. Juli	 10.00 	Hauptgottesdienst (Pfr. Meyer), 
im Anschluss Eine-Welt-Laden

	 11.15 	 Taufgottesdienst 
	 14.00	 Taufgottesdienst
Sonntag, 07. Aug.	 09.00 	Hauptgottesdienst 
		  (Lektorin Uhlmann)
	 10.15	 Hauptgottesdienst in Hirschlach 

(Lektorin Uhlmann)
	  
Taufgottesdienste
nächste Tauftermine: So. 31. Juli (11.15 h), So 18. Sept. (10.30 
h) und Sa. 22. Oktober (14.00 h)
getauft wurden am 22. Mai: Paula Pfeiffer und Sophie Thaler

es den Wertstoffhofmitarbeiter nicht gestat-
tet, Ihnen beim Abladen der Wertstoffe be-
hilflich zu sein. Bitte haben Sie Verständnis 
hierfür. Herzlichst grüßt Sie das Team der 
Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach.

Fr. 	01.07.2022	 Restabfalltonne
Do. 07.07.2022	Biotonne
Mi. 13.07.2022	 Papiertonne
Mi. 13.07.2022	 gelber Sack
Fr. 	15.07.2022	 Restabfalltonne
Do. 21.07.2022	 Biotonne
Fr. 	29.07.2022	Restabfalltonne

Die Abfallbehälter dürfen nur so weit gefüllt werden, dass 
sich der Deckel noch schließen bzw. der Sammelsack noch 
zubinden lässt.

Bei Fragen zur Abfalltrennung können sich die Bürgerinnen 
und Bürger gerne an die Abfallberatung des Landkreises 
Ansbach unter der Telefonnummer 0981/468-2301 oder per 
Mail an abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de wenden. 
Als Nutzer der Abfall-App sind Sie immer auf dem neuesten 
Stand.

Bitte die Müllbehälter am Abholtag unbedingt ab 6.00 Uhr 
morgens bereitstellen.

Tipps für den Umgang mit der Biotonne 
im Sommer
Sobald die Temperaturen wieder ansteigen, können Geruchs-
belästigung und Madenbildung in der Biotonne zum Prob-
lem werden. Beides lässt sich bei Beachtung folgender Tipps 
vermeiden:
■	 Die Biotonne sollte an einem schattigen und kühlen Platz 

stehen. 
■	 Zur Vorbeugung von Ungezieferbildung sollten Essens-

reste nicht lose in die Biotonne hineingegeben werden. 
Besser ist es, diese vorher in Zeitungspapier oder Kü-
chenkrepp einzuwickeln. 

■	 Das Vorsortiergefäß/Bioabfalleimer im Haushalt sollte 
dicht schließen und mit Papier ausgelegt werden.

■	 Das Vorsortiergefäß/Bioabfalleimer sollte mindestens 
alle zwei bis drei Tage geleert und gereinigt werden.

■	 Feuchte Küchenabfälle sollte man vor dem Entsorgen in 
der Biotonne abtropfen lassen. Danach können diese in 
Zeitungspapier oder Papiertüten eingewickelt und locker 
in die Tonne gegeben werden.

■	 Die Biotonne sollte regelmäßig mit Wasser gereinigt werden.
■	 Zur Verhinderung von eintretenden Fäulnisprozessen bei 

nassen Bioabfällen sollte die letzte Schicht mit Struktur-
material (Strauchgut, Grünschnitt, Zeitungspapier) abge-
deckt werden.

Um das Eindringen von Ungeziefer zu verhindern empfiehlt 
sich ein Biofilterdeckel. Dieser enthält Mikroorganismen, die 
Schad- und Geruchsstoffe in unschädliche und geruchsfreie 
Substanzen wie etwa Kohlenstoffioxid und Wasser umwan-
deln. Der Filterdeckel kann bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach 
bestellt werden. 
Mit Hilfe dieser Tipps kann die Biotonne auch im Sommer 
ohne Angst vor unangenehmen Gerüchen geöffnet werden. 
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Beisetzungen
In Gottes Frieden heimgerufen wurden unsere Gemeindeglie-
der: Frau Mathilde Fischer (95), Herr Erich Eder (82), Frau 
Hildegard Keim (89), Herr Johann Sommer (84), Frau Rosa 
Eisen (83). Sie mögen ruhen in Gottes Hand!
Eltern-Kind-Gruppe  
Donnerstag, 9.00 im Evang. Gemeindehaus
(Info bei Verena Schletterer, Tel. 09826/3339080) 

Jugendgruppen  
Jungschar: jeweils Freitag, 15.00-16.30 Uhr (Jungen/Mädchen 
9-12 Jahre) im Jugendraum im Kiga Pusteblume
Jugendbund: jeweils Freitag, 19.30 Uhr in Weidenbach

Chöre (im Gemeindehaus)
Kirchenchor:	 jeweils Mittwoch, 19.30 Uhr
Posaunenchor:	 jeweils Donnerstag, 20.00 Uhr

Diakonie -Beratung und Tagespflege
Tagespflege: täglich von 8.00 – 16.30 Uhr 
Informationen unter Tel. 09826/6553027
Auch individuelle Beratungs-Termine sind nach Vereinba-
rung (Tel. 09831/2472) möglich.
Schuldnerberatung: nach Terminvereinbarung unter Tel. 
09141/997674.

Kirchweihserenade am Sonntag, 26. Juni in Hirschlach, 
19 Uhr  – Klangvoller Sommerabend
mit Konzertgitarrist Stefan Grasse und Ensemble AMENA

Die Hirschlacher laden zu Ihrem Kirchweih-
fest-Konzert in der St. Johannis-Kirche, ge-
weiht im Jahre 1447.   In diesem Jahr zum 
575 „Geburtstag“ der St.Johanniskirche“ 
findet das Konzert im Rahmen der musi-
kalischen Veranstaltungsreihe des Deka-
nats „Klangvolle Sommerabende“ statt 
Der Gitarrist Stefan Grasse entwickelte ein 
religiöses Konzertprogramm für klassi-
sche Gitarre. Von Johann Sebastian Bach 

erklingt eine Auswahl originaler Kompositionen für Laute. 
Die virtuose Gitarrenmusik 
des Südamerikaners Agus-
tín Barrios Mangoré zeugt 
von dessen tiefer Religiosität 
und bildet mit seinem Meis-
terwerk „La Catedral“ einen 
weiteren Höhepunkt des Pro-
gramms. 
Im Jahr 2008 gab „AMENA“ ihr Debütkonzert. Seither tritt 
die Familie Rudolf (Ulrich, Marlene, Anita und Viola Rudolf) 
als Band und seit 2018 zudem als Vokal-und Bläserquartett 
mit ihren anspruchsvollen Konzertprogrammen auf.
„AMENA–Sommer“– das ist handgemachte Popmusik, die 
textlich von der tröstlichen und hoffnungsvollen Botschaft 
des christlichen Glaubens handelt. 
In der Konzertpause dürfen sich die Besucher/innen wieder 
über einen Gratis-Imbiss freuen.
 	
Tauferinnerungsgottesdienst am Sa., 2. Juli 
(Tauf-Jahrgänge 2016 und 2017)
In Zusammenarbeit mit unseren Kindergärten sind alle Kin-
der unserer Gemeinde, die im Jahr 2016 und 2017 getauft 
wurden oder jetzt 5 bis 6 Jahre alt sind wieder herzlich zum 

Tauferinnerungsgottesdienst am Samstag, 2. Juli (14.30 Uhr) 
eingeladen. Da im letzten Jahr coronabedingt kein Erinne-
rungsgottesdienst stattfinden konnte, sind in diesem Jahr 
ausnahmsweise zwei Jahrgänge eingeladen. Miteinander 
wollen wir im Gottesdienst die Stationen der Taufe von „da-
mals“ abgehen und so den Kindern dieses Ereignis, die Zu-
sage Gottes in Erinnerung rufen: „Du bist gewollt, und du 
hast Jesus Christus als Begleiter auf deinem Lebensweg an 
der Seite“. Im Anschluss ist zum gemeinsamen Kaffeetrin-
ken im Gemeindehaus eingeladen. Falls Sie für Ihr Kind keine 
Einladung über die Kindergärten bzw. Post erreicht, bitte im 
Pfarramt melden (09826/202)!
					   
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Pfarrer Detlef Meyer 

Evang.- Luth. Kirchengemeinde
Schulstraße 5, 91732 Merkendorf
Tel. 09826 /202, mail: pfarramt.merkendorf@elkb.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag 8.30 - 18.00 Uhr Mittwoch 8.30 – 13.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 und 14.00 – 16.30 Uhr 

Konzert von „Fun-Brass“
Mit auf eine musikalische Reise durch Frankreich nahm 
das Posaunenensemble „Fun-Brass“ seine Zuhörer in der 
Merkendorfer Stadtkirche. Pfarrer Detlef Meyer zeigte sich 
erfreut über das kulturelle Highlight. „Viel zu lange war es 
still und wir Menschen waren auf Distanz zueinander“, re-
sümierte der Geistliche die letzten beiden Jahre. „,Fun-Brass‘ 
musiziert zur Freude Gottes und der Menschen“. 

Zu Beginn stimmte das Ensemble das „Prélude“ an, dass das 
Verbindende von Deutschland und Frankreich gleich in den 
Mittelpunkt rückte, ist es doch das Motiv der Europahymne. 
Das Konzert bestand aus zwei Teilen. In ersterem spielte 
„Fun-Brass“ geistliche Werke französischer Meister. Christine 
Diefenbacher gab fundiertes Hintergrundwissen zur Musik 
weiter. Im zweiten Abschnitt intonierte das Ensemble welt-
liche Werke aus der Grande Nation. Auf eine musikalische 
„Tour de France“ in die Bretagne, entlang der Loire und der 
Côte d`Azur entführten die Musiker ihr Publikum. Die Zuhö-
rer zeigten sich von solch reinen, klaren und perfekten Tönen 
begeistert. Es war förmlich zu spüren, dass sie sich wieder 
auf Kulturveranstaltungen gefreut hatten. Mit der „Hymne 
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an die Nacht“ aus dem Film „Die Kinder des Monsieur Mat-
hieu“ entließ „Fun-Brass“ die Gäste in den lauen Abend vor 
die Stadtkirche, wo diese bei französischem Wein den Abend 
ausklingen ließen.
Das Ensemble besteht aus Mitgliedern verschiedener Posau-
nenchöre aus der Region. Dazu gehören Marga Assenbaum, 
Thomas Böhm, Ute Böhm, Christian Kistner, Ruth Kup-
ser, Herbert Leidel, Friedrich Rohm, Martin Roth, Hartmut 
Schlund und Julia Strobel.                                 Daniel Ammon 

Verabschiedung Diakon Dieter Blencke 
Diakon Dieter Blencke verlässt die evangelischen Kirchen-
gemeinden Merkendorf und Hirschlach sowie das Dekanat 
Gunzenhausen. In einem Abschiedsgottesdienst entpflich-
tete Dekan Klaus Mendel den Diakon von seinen dortigen 
Aufgaben. Er wird zum 1. Juli eine Pfarrstelle in der Kirchen-
gemeinde Sammenheim mit Sausenhofen antreten und De-
kanatsjugendreferent im dortigen in Auflösung befindlichen 
Dekanat Heidenheim werden. Dass sich Diakone auch auf 
Pfarrstellen bewerben könnten, sei einer Reform der Landes-
kirche geschuldet, erklärte Mendel. 

Stadtpfarrer Detlef Meyer bedankte sich bei Blencke für die 
fast fünfjährige Tätigkeit in den beiden Kirchengemeinden 
und als Öffentlichkeitsreferent im Dekanat. Meyer erinnerte 
an die erste Zeit in Merkendorf, die nicht ganz einfach für 
Blencke gewesen sei, da er doch „in eine von Traditionen 
gefestigte Landgemeinde“ gekommen sei. Doch beide Seiten 
hätten viel voneinander gelernt. Diakon Blencke habe neue 
Ideen eingebracht und auch viel von den vorgefundenen 
Strukturen lernen können. „Es waren somit Lehrjahre in Mer-
kendorf und Hirschlach“, wie es Meyer ausdrückte. Diakon 
Blencke bedankte sich für die letzten Jahre. „Es hat mir viel 
Spaß gemacht“, bekannte er.
Dekan Klaus Mendel erinnerte den scheidenden Diakon an 
seine neuen Aufgaben in den Kirchengemeinden Sammen-
heim/Sausenhofen und im Dekanat Heidenheim. Dietmar 
Schuh als Senior des Pfarrkapitels bedankte sich etwa bei 
Blencke für den Aufbau der neuen Dekanats-Homepage und 
dass er sonst in technischen Dingen immer erster Ansprech-
partner gewesen sei. In seinem letzten Gottesdienst in Mer-
kendorf stellte Blencke seine Predigt unter einen Abschnitt 
aus dem Römerbrief. Der Kirchenchor sang unter der Leitung 
von Birgit Heinrich dem scheidenden Diakon musikalische 
Grüße zu. Nach dem Gottesdienst hatten die Gläubigen im 
Gemeindehaus bei Kaffee und Kuchen die Gelegenheit sich 
von Diakon Blencke zu verabschieden.          

   Daniel Ammon 

Freiluftgottesdienst in Großbreitenbronn
Die Uhr der Briccius-Turmruine in Großbreitenbronn läutete 
an Christi Himmelfahrt den Freiluftgottesdienst der evange-
lischen Kirchengemeinde Merkendorf ein. Im alten Schulgar-
ten hatte sich die Gemeinde versammelt, um endlich wieder 
in der freien Natur der Aufnahme Jesu in den Himmel zu ge-
denken. So stand die Predigt von Stadtpfarrer Detlef Meyer 
auch ganz im Zeichen unter der Erzählung aus dem Lukas-
evangelium. Er sagte dabei, dass Jesus der wahre Herrscher 
der Welt sei. Der Posaunenchor, geleitet von Julia Strobel, 
begleitete die Gemeinde bei den Liedern, die von der Him-
melfahrt und der aufblühenden Natur erzählten. 

Damit durfte auch das bekannte christliche Frühlingslied 
„Geh aus mein Herz und suche Freud“ von Paul Gerhardt 
nicht fehlen. Nach der geistlichen Nahrung, wie es Pfarrer 
Meyer ausdrückte, konnten sich die Gläubigen mit Bratwürs-
ten und Merkendorfer Sauerkraut stärken. Die fleißigen Hel-
fer der Freiwilligen Feuerwehr Großbreitenbronn sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf.                             Daniel Ammon 

Kath. Pfarramt  
Wolframs-Eschenbach
Gottesdienste und Veranstaltungen Juli 2022

Sonntag, 03. Juli	 14. Sonntag im Jahreskreis 
	 (Feier des Willibaldsfestes) 
	 10.00	 Kinderkirche 
		  (Beginn im Münster)
	 10.00	 Hl. Amt
Samstag, 09. Juli	 13.00	 Trauung von Anja Winkler und 

Thomas Schwarz (Abenberg)
	 19.00	 Vorabendmesse in Merkendorf
Sonntag, 10. Juli	 15. Sonntag im Jahreskreis 
	 10.00	 Hl. Amt
Samstag, 16. Juli	 15.30	 Heilige Messe und Investiturfeier 

des Ordo Militaris Teutonicus
	 19.00	 Vorabendmesse 
		  in Wolframs-Eschenbach
Sonntag, 17. Juli	 16. Sonntag im Jahreskreis 
	 3.30/	7.30 Stilla Wallfahrt nach 
		  Abenberg
	 10.00	 Hl. Amt
	 18.30	 Dekanat Herrieden: 
		  Jugendgottesdienst 
		  im Kräuterlehrgarten Elbersroth
Samstag, 23. Juli	 19.00	 Vorabendmesse in Biederbach



6|2022 AMTSBLATT MERKENDORF	 15

Sonntag, 24. Juli	 17. Sonntag im Jahreskreis 
	 10.00	 Hl. Amt
Samstag, 30. Juli	 14.00	 Trauung von Kerstin Wachter und 

Josef Schuster
	 19.00	 Vorabendmesse in Wolframs-

Eschenbach
Sonntag, 31. Juli	 18. Sonntag im Jahreskreis 
	 10.00	 Hl. Amt

Spenden und Kollekten 		
Spenden 
	  (zu besonderen Anlässen und Anliegen)	 445,00 0
Spenden für die St. Sebastianskirche	 1.000,00 0
Erlös Pfarrkaffee	 303,03 0
Diasporaopfer der Firmlinge  	 485,50 0
Diasporaopfer der
  Erstkommunionkinder 	 235,90 0
Ein Vergelt’s Gott für die Spenden und für die Kollekten. 

Bibelteilen
Bibelteilen findet am 05. Juli um 19.00 Uhr statt.

Willibaldswoche in Eichstätt
Vom 1. bis zum 10. Juli 2022 findet in Eichstätt wieder die 
jährliche Willibaldswoche statt. Informationen zum Pro-
gramm sind zu finden unter: www.bistum-eichstaett.de/wil-
libaldswoche

Stilla-Wallfahrt nach Abenberg
Das nächste Stilla-Fest in Abenberg ist am Sonntag, 
17.07.2022. Herzliche Einladung zur Teilnahme an der Fuß-
wallfahrt (Start um 3.30 Uhr am Kirchplatz) oder mit der 
Fahrradgruppe (Start um 7.30 Uhr am Kirchplatz). 

Vorabendmesse in Merkendorf und Biederbach
Ab Juli kehren wir wieder zur Sonntagsordnung zurück, 
wie sie vor Corona üblich war. Die Vorabendmesse zum 2. 
Sonntag im Monat ist dann wieder in Merkendorf, die zum  
4. Sonntag in Biederbach. Die Hl. Messe am 1. Freitag im 
Monat ist dann wieder im Münster.

Friedhofsordnung
Es gibt eine neue Friedhofsordnung für den Friedhof in Wolf-
rams-Eschenbach, die ab Juli online auf der Homepage der 
Pfarrei einsehbar ist. 

Beginn der Ferienordnung
Ab Montag, den 01. August  beginnt die Ferienordnung für 
die Gottesdienste in unserem Pfarrverband. Wir bitten um 
besondere Beachtung der geänderten Gottesdienstzeiten.

Herzlich grüßt Ihre Münsterpfarrei Wolframs-Eschenbach	
			 
Öffnungszeiten des Münsterpfarramtes:
Mittwoch von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Kath. Münsterpfarramt Mariä Himmelfahrt 
Wolframs-Eschenbach, Wolfram-v.-Eschenbach Platz 5
Tel. 09875 / 262     Fax: 09875 / 1374
E-Mail: wolframs-eschenbach@bistum-eichstaett.de
Sparkasse Gunzenhausen:  
	 IBAN DE77 7655 1540 0000 3003 92

VR-Bank Mittelfranken West eG:   
	 IBAN DE24 7656 0060 0007 2247 29
	 Kto. Inhaber: Kath. 
	 Pfarrkirchenstiftung Wolframs-Eschenbach

Spende für Friedhof: 
Sparkasse Gunzenhausen: 
	 IBAN DE69 7655 1540 0000 3034 46
VR-Bank Mittelfranken West eG: 
	 DE80 7656 0060 0007 2271 16
	 Kto. Inhaber: St. Sebastiansbruderschaftsstiftung 
	 Wolframs-Eschenbach

Spende für die Sanierung der Friedhofskirche  
St. Sebastian:
Sparkasse Gunzenhausen: 
	 IBAN DE09 7655 1540 0015 2083 82
VR Bank Mittelfranken-West: 
	 IBAN DE27 7656 0060 0107 2271 16
	 Kto. Inhaber: St. Sebastiansbruderschaftsstifung 
	 Wolframs-Eschenbach	

Termine Merkendorf | Juni 
Fr.	 24.06.	 19:00 Uhr Treffen Merkendorfer Löwen, 
		  Gasthaus Sonne 
Fr.	 24.06.	 ab 10:30 Uhr Kirchweih Hirschlach
Fr.	 24.06.	 20:00 Uhr Ökumenischer St. Johannis-Gottes-

dienst für unsere Verstorbenen, Friedhof
So.	 26.06.	 10:30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst, 
		  St. Johannis Kirche Hirschlach
So.	 26.06.	 19:30 Uhr Serenadenkonzert, St. Johannis 
		  Kirche Hirschlach
Do.	 30.06.	 ab 12:00 Uhr Schaschlikessen, 
		  Dorfwirtshaus „Zum Hirschen“, Neuses
Fr.	 24.06.	 19:00 Uhr Treffen Merkendorfer Löwen, 
		  Gasthaus Sonne 
Fr.	 24.06.	 ab 10:30 Uhr Kirchweih Hirschlach
Fr.	 24.06.	 20:00 Uhr Ökumenischer St. Johannis-Gottes-

dienst für unsere Verstorbenen, Friedhof
So.	 26.06.	 10:30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst, 
		  St. Johannis Kirche Hirschlach
So.	 26.06.	 19:30 Uhr Serenadenkonzert, 
		  St. Johannis Kirche Hirschlach
Do.	 30.06.	 ab 12:00 Uhr Schaschlikessen, 
		  Dorfwirtshaus „Zum Hirschen“, Neuses
Do.	 30.06.	 19:00 Uhr Gründungsversammlung Dorfverein 

Breitenbronn, Gemeinschaftsraum Großbrei-
tenbronn

Termine Merkendorf | Juli
So.	 03.07.	 ab 10:00 Uhr Dorffest Bammersdorf, 
		  Gemeinschaftshaus Bammersdorf
So.	 03.07.	 14:30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst für den 
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Taufjahrgang 2017, Stadtkirche Merkendorf
So.	 03.07.	 10:00-17:00 Uhr Trödelmarkt Altstadt
Mo.-Sa.		  zu den üblichen Öffnungszeiten 
	 04.-09.07. 	Hortensienausstellung, Blumen Riviera 
Fr.	 08.07.	 19:00 Uhr Stammtisch „Die Glubberer“, Frauen
Fr.	 08.07.	 19:30 Uhr Stammtisch „Die Glubberer“, 
		  Männer, Gasthaus Sonne
Sa. -So.	
	 09.-10.07.	 Altstadtfest Merkendorf 
So.	 10.07.	 13:30-16:30 Uhr Heimatmuseum geöffnet, 
		  Bürger- und Trachtenstube geöffnet nach tel. 

Vereinbarung (09826/466)
Sa	 16.07.	 19:00 Uhr Motorradtreffen MFK, 
		  Sportplatz Großbreitenbronn 
Sa	 16.07.	 17:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
		  Dorfgemeinschaft Heglau 
So.	 17.07.	 14:00-17:00 Uhr Heimatmuseum geöffnet, 
		  Bürger- und Trachtenstube geöffnet nach tel. 

Vereinbarung (09826/466)
Fr.	 22.07.	 19:00 Uhr Treffen Merkendorfer Löwen, 
		  Gasthaus Sonne 
Mo.-Mi.	  	Fussballjugend Fussballferiencamp, 
	 22.-24.07.	 TSV Merkendorf,  Anmeldung über www.cam-

po-ballissimo.de 
Mi.	 27.07.	 19:00 Uhr 2. Informationsveranstaltung 
		  Nahwärme, Bürgerzentrum
Do.	 28.07.	 ab 12:00 Uhr Schaschlikessen, 
		  Dorfwirtshaus „Zum Hirschen“, Neuses

Anzeigen- und Redaktionsschluss  
nächstes Mitteilungsblatt
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 28.07.2022	
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 20.07.2022, 
12:00 Uhr

Kirchweih 2022
Du hast Lust dieses Jahr Kerwabua oder Madla zu sein und 
bist zur Kirchweih mindestens 16 Jahre alt?
Dann melde Dich bis spätestens 15.07.2022 telefonisch oder 
per WhatsApp: 0176 47786446 - Stefan Hochneder

First Responder Gruppe 
Wolframs-Eschenbach /  
Merkendorf	   
Liebe Mitbürger,
im Mai wurden unsere Einsatzkräfte 
innerhalb eines Monats so häufig alar-
miert wie noch nie zuvor.

Zudem konnten wir unsere Ausstattung erweitern und füh-
ren seit ein paar Wochen einen CO Warner an unserem Ein-
satzrucksack mit. Dieses Gerät würde unsere Einsatzkräfte 
sofort warnen, wenn diese einen Bereich betreten, in dem 
das farb- und geruchlose Gas Kohlenmonoxid in zu hoher 
Konzentration vorhanden ist. Dies ist ein wichtiger Bestand-
teil für die Sicherheit unserer Einsatzkräfte, da Kohlenmono-
xid in zu hoher Konzentration lebensgefährlich ist.
Am 09. und 10.07. findet in Merkendorf das Altstadtfest statt 
und wir werden mit einem Stand vertreten sein. Kommen Sie 
doch und besuchen uns dort, informieren Sie sich vor Ort 
über unsere Arbeit usw. Wir freuen uns über jedes persön-
liche Gespräch mit Ihnen.
Ihre First Responder Gruppe

Kontakt über unsere Facebookseite, die E-Mail-Adresse der 
Einsatzgruppe firstresponder.we.me@gmail.com, Telefon 
0160-1546040 oder über die Website www.fr-web-mkd.de

Spendenkonto des Fördervereins First Responder 
Merkendorf e.V.
VR-Bank Mittelfranken West eG - 
   DE70 7656 0060 0001 5423 20

Ein Nachmittag mit Zauberer und  
Kasperltheater 
Die Interessengemeinschaft „Schöne Ferien“, in der sich Ver-
mieter von Ferienwohnungen in Merkendorf zusammenge-
schlossen haben, veranstaltete erstmals einen Kindernach-
mittag. Unter dem Motto „Spaß für Groß und Klein“ konnten 
Kinder, die mit Ihren Eltern in den Pfingstferien Urlaub mach-
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ten, und der einheimische Nachwuchs am Bürgerzentrum 
einen kurzweiligen Nachmittag verbringen. Ein Magier ver-
zauberte die Augen der kleinen Besucher. Beim Figurenthea-
ter aus Wassertrüdingen trieben Räuber Hotzenplotz, der 
Kasperl und die freche Maus ihren Spaß. Eine Hüpfburg und 
Ponyreiten komplettierten das Angebot. Selbst die Feuer-
wehr Merkendorf war vor Ort, um den Kindern ihr Einsatz-
fahrzeug mit Blaulicht zu zeigen.
Für das leibliche Wohl war ebenso reichlich gesorgt. Von Sü-
ßigkeiten über Bratwurst bis Kaffee und Kuchen blieben fast 
keine Wünsche offen. Unter den Schatten spendenden Bäu-
men konnten sich die Familien bei kühlen Getränken aus-
ruhen.
Marianne Schottenhammel von der ausrichtenden Interes-
sengemeinschaft betonte, dass alles kostenlos von den Kin-
dern nutzbar sei und freute sich, dass sie von Seiten der 
Stadt und Bürgermeister Stefan Bach Unterstützung bei der 
Durchführung dieses Nachmittags erhielt. Jedoch bedauerte 
sie, dass sich der Zulauf in Grenzen hielt. „Vielleicht mag 
es am heißen Wetter gelegen haben, oder daran, dass jetzt 
überall Veranstaltungen stattfinden“, so Schottenhammel. 
Insgesamt war sie jedoch mit dem Spielenachmittag zufrie-
den. Die Einlagen in den aufgestellten Spendenboxen waren 
für die beiden Kindergärten und die Ukraine-Hilfe bestimmt.

Daniel Ammon 

Mitgliederversammlung BAMO 
Bei der Mitgliederversammlung der Wählergruppe „Bürg-
erAllianz Merkendorf und Ortsteile“ (BAMO) fand die Wahl 
eines Pressebeauftragten statt. Die Schaffung dieses neuen 
Amtes hatte die frühere Vorsitzende Karin Strobel bei der 
letzten Versammlung im November angekündigt. Die anwe-
senden Mitglieder wählten an diesem Abend Daniel Ammon 
als Beauftragten für die Pressearbeit. Vorsitzender Michael 
Graf sagte, dass Ammon bereits in der Vergangenheit diese 
Aufgabe ohne entsprechendes Amt wahrgenommen habe. 
Nun wolle man mit der Schaffung dieses Postens nach außen 

auftreten.
Michael Graf gab als 
neuer Vorsitzender 
der BAMO seinen 
Jahresbericht ab. Es 
freue ihn, erstmals 
alle begrüßen zu dür-
fen; wurde er doch 
im November in Ab-
wesenheit gewählt. 
„Durch die Pandemie 
mussten viele Ver-
anstaltungen auch 
bei uns abgesagt 
werden“, resümierte 
Graf. Lediglich am 

Sommerferienprogramm der Stadt beteiligte sich die Wäh-
lergruppe mit dem Bau von Bumerangs. Auch dieses Jahr 
wolle man mit Günther Simon diese Veranstaltung in den 
Sommerferien anbieten. 
Am Altstadtfest im Juli möchte die BAMO im Stadthof pas-
send zum Motto „Westernstadt“ Cocktails verkaufen und an 

Neu gewählter Pressebeauftragter 
Daniel Ammon

der Kirchweih im September wieder die beliebte Disco mit 
Barbetrieb veranstalten. 
Stadtrat Jeffrey Hausmann berichtete aus dem Kommunal-
parlament. Er hob die gute Zusammenarbeit über Fraktions-
grenzen hinweg hervor. Große Themen seien in den Sitzun-
gen der Umbau der Brauerei Hellein und der barrierefreie 
Zugang zum Rathaus. Er äußerte die Sorge, dass das mit 
aktuell 13,1 Millionen Euro veranschlagte Projekt am Ende 
noch teurer werden könnte. Hausmann schlug eine Bürgerin-
foveranstaltung zur Brauereisanierung vor. Über den Neubau 
eines Kindergartens an der Grundschule und die Arbeiten im 
Neubaugebiet „Am Fritz-Weiß-Feld“ informierte Jeffrey Haus-
mann die anwesenden Mitglieder.
Ein weiterer Punkt auf der Tagesordnung war die Satzungs-
änderung zur Anpassung des Mitgliedsbeitrages. Michael 
Graf trug in Abwesenheit von Kassiererin Laura Kistner den 
Kassenbericht vor. „Für den nächsten Wahlkampf bräuchten 
wir wieder Einnahmen“, erklärte Vorsitzender Graf. 

Daniel Ammon 

TSV Merkendorf 

Sparte Tennis 
Nach der Winterpause wurden die Plätze Mitte April in meh-
reren Etappen hergerichtet, sodass diese seit Anfang Mai 
wieder bespielt werden können.
In den letzten Jahren war unsere Sparte Tennis bei Runden-
spielen mit einer Mixed-Mannschaft vertreten. Da Mixed-
Mannschaften nur in Mittelfranken angeboten wurden, hat 
der BTV festgelegt, dass es ab dieser Saison keine Mixed-
Mannschaften mehr gibt. Daher haben wir uns entschieden 
in dieser Saison mit einer 4er Damenmannschaft zu starten. 
Bisher haben wir drei Spiele bestritten.
Die bisherigen Ergebnisse: 	
TSV Dürrwangen II – TSV Merkendorf	 5:1
TSV Merkendorf – TSV Bechhofen		 4:2
1.	 FC Langfurth – TSV Merkendorf	 5:1

Wie im vergangenen Jahr haben wir auch dieses Jahr wieder 



18	                   6|2022 AMTSBLATT MERKENDORF

eine tolle Blumenspende von REWE Manuel Pfeffer erhalten, 
die unsere Terrasse verschönert und für die wir uns herzlich 
bedanken. 

Die Spartenleitung Tennis

Fußballcamp der Fußball-Jugend 
Vom Freitag, 22.07. – Sonntag, 24.07.2022 veranstaltet die 
Sparte Fußball für Kinder das bekannte Campo Ballissimo 
an der Sportanlage des TSV. Im Mittelpunkt steht bei diesem 
Camp der Ball. In kleinen Gruppen wird ein modernes, kind-
gerechtes und abwechslungsreiches Training mit kreativen 
und originellen Elementen des modernen Fußballtrainings 
angeboten.
Infos und Anmeldung unter www.campo-ballissimo.de

Förderverein der Musikschule  
Rezat-Mönchswald e.V. 
Im Zuge der diesjährigen Hauptversammlung des Förderver-
eins der MusikschuleRezat-Mönchswald e.V. wurde der be-
stehende Vorstand für die nächsten zwei Jahre gewählt. Die 
Musikschulleitung Thomas Grillenberger bedankt sich bei 
dem Vereinsvorstand für die erneute Bereitschaft zum Amt 
und bei allen Mitgliedern für die treue Unterstützung, die der 
Musikschule und damit den Schüler*innen zugutekommt.
Bestätigt in ihrem Amt wurden: 1. Vorsitzender Herr Wer-
ner Neuser, 2. Vorsitzender Herr Dr. Markus Frauenhuber, 
Kassiererin Frau Barbara Witzig, Schriftführerin Frau Kerstin 
Döring, Beisitzerinnen Frau Julia Schwarz, Frau Agnieszka 

Wasserburger, Frau Johanna Zehmeister sowie die Kassen-
prüferinnen Frau Angela Frauenhuber und Frau Ursula Ser-
gel.
Die Vorstandschaft freut sich auf zukünftige Projekte und die 
anstehenden Klassenkonzerte der Musikschule, die in die-
sem Sommer endlich wieder stattfinden können. Außerdem 
heißt sie neue Mitglieder jederzeit herzlich willkommen. In-
formieren Sie sich gerne auf https://www.musikschule-re-
zat-moenchswald.de und kommen mit dem Förderverein in 
Kontakt. 

Heimatverein

Ausflug in die Geschichte mit dem  
Heimatverein
Einen hochinteressanten Tag haben 36 Merkendorfer und 
20 Bürger- und Bürgerinnen aus Wolframs-Eschenbach im 
Fränkischen Freilandmuseum in Bad Windsheim verbracht. 
Je nach „Laufstärke“ wurden dort eine etwa 20-minütige und 
zwei längere Rundwege angeboten, die immerhin rund zwei 
Stunden gedauert hatten. Begleitet wurden die jeweiligen 
Gruppen von Experten aus dem Museum. 

Unterm Strich haben die Teilnehmer viel über die wieder-
hergestellten historischen Gebäude und die Entstehung des 
Freilandmuseums erfahren. Beendet wurde der Tag mit einer 
zünftigen Einkehr. Zustande gekommen war der Ausflug 
durch unseren Vorsitzenden Hans Popp in seiner Funktion 
als Bezirksrat.

Sehr verehrte Seniorinnen und Senioren!

Mein heutiger Beitrag ist eine Geschichte von meinem 
Freund, dem Mundartdichter Walter Hofbeck aus Ansbach 
und hat den Titel: 

„A seltsams Männerleidn“
Immer wenn mei Fraa wos sechd, 
hör i off amol fei ganz schlechd. 
Do stopfd si wos in mein Gehör,
ich waaß gor nid, wo kummd des her. 

Soll ich wos rauf vom Keller droong, 
griechis aff amol in mein Moong. 
Dann sooch i hald: „Mei Moong dud weh,
Fraa, do mussd etz hald selber geh.“

Und sochds mer:“Groob in Gardn um!“,
do werr i augnbliggli grumm,

v.l.n.r.: Barbara Witzig, Agnieszka Wasserburger, Johan-
na Zehmeister, Dr. Markus Frauenhuber, Werner Neuser, 
Kerstin Döring
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do fährds mer nei ins Greiz, so schlimm, 
dass ich do gor nid fähich bin. 

Wills gor, dass ich in Gardn gieß,
do griechis plötzli in die Füß,
des kummd so arch und will nid endn, 
ans Gießn is do nid zu denkn. 

Doch sunst kummd des fei gor nid vor, 
konn Fußballspielln und Kegln gor, 
und aa am Stammdisch haldis aus, 
i spür kaan Schmerz, kaan Ohrnsaus. 

Do gedds mer eigndli fablhafd, bis dann, wenn mer mei Fraa 
wos schaffd, 
ich hobs eich ja etz grood beschriem, 
do könnd ich alle Zuständ grieng. 

Ich hob scho oft aa underdessn 
An Haufn Gsundheidsbücher glesn; 
Wos des ner wär, do mid mein Leidn,
es stedd nix drin, auf kaaner Seitn,

außer, mer soll Oostrengung meidn 
und lieber ruhn zu solchn Zeidn
wenn aan a Körberschwäch bedrängd. 
Des hobb i mer doch glei scho dengd. 

Bloß ob mei Fraa des aa so sichd?
I ferchd, des wird a bösa Gschichd!

Soviel für heute
Ihr Seniorenbeauftragter 
Hermann Brunner

Probealarm der Sirenen
Die Integrierte Leitstelle Ansbach ist zuständig für alle Alar-
mierungen der Feuerwehren und Rettungsdienste in der 
Stadt Ansbach, Landkreis Ansbach und Landkreis Neustadt 
an der Aisch / Bad Windsheim. Daher werden die Termine 
für die Probealarmierungen im Landkreis Ansbach auf vier 
Samstage verteilt. Zur Wahrung der Übersichtlichkeit erfol-
gen nunmehr die Probealarmierungen pro KBI-Dienstbereich
Der nächste Probealarm wird am Samstag 02.07.2022 
zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr ausgelöst.

Ärztlicher Notfalldienst
Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 116 117 zu erreichen.
Der Notarzt (Rettungsdienst, Feuerwehr, Krankentransport) 
ist unter der Rufnummer 112 zu erreichen. 
Für den zahnärztlichen Notdienst steht eine Datenbank un-

ter www.zahnarzt-notdienst.de zur Verfügung. 
Der Krisendienst Mittelfranken - Hilfe für Menschen in seeli-
scher Notlage - ist unter der Tel.-Nr. 0911/424855-0, 
www.krisendienst-mittelfranken.de zu erreichen.

Dienstplan der Apotheken
Die Dienstbereitschaft beginnt morgens um 8:00 Uhr und dau-
ert ohne Unterbrechung bis um 8:00 Uhr des nächsten Tages

Do	 23.06.2022	 Stadt-Apotheke, Wolframs-Eschenbach

Fr	 24.06.2022	 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau

Sa	 25.06.2022	 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach

So	 26.06.2022	 See-Apotheke, Muhr am See

Mo	 27.06.2022	 Burg-Apotheke, Lichtenau

Di	 28.06.2022	 Weigel Apotheke Merkendorf

Mi	 29.06.2022	 Anthemis-Apotheke, Herrieden

Do	 30.06.2022	 Heide-Apotheke, Bechhofen

Fr	 01.07.2022	 Stadt-Apotheke Windsbach

Sa	 02.07.2022	 Burg-Apotheke Burgoberbach

So	 03.07.2022	 Markt-Apotheke, Bechhofen

Mo	 04.07.2022	 Stadt-Apotheke, Wolframs-Eschenbach

Di	 05.07.2022	 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau

Mi	 06.07.2022	 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach

Do	 07.07.2022	 See-Apotheke, Muhr am See

Fr	 08.07.2022	 Burg-Apotheke, Lichtenau

Sa	 09.07.2022	 Weigel Apotheke Merkendorf

So	 10.07.2022	 Anthemis-Apotheke, Herrieden

Mo	 11.07.2022	 Heide-Apotheke, Bechhofen

Di	 12.07.2022	 Stadt-Apotheke Windsbach

Mi	 13.07.2022	 Burg-Apotheke Burgoberbach

Do	 14.07.2022	 Markt-Apotheke, Bechhofen

Fr	 15.07.2022	 Stadt-Apotheke, Wolframs-Eschenbach

Sa	 16.07.2022	 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau

So	 17.07.2022	 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach

Mo	 18.07.2022	 See-Apotheke, Muhr am See

Di	 19.07.2022	 Burg-Apotheke, Lichtenau

Mi	 20.07.2022	 Weigel Apotheke Merkendorf

Do	 21.07.2022	 Anthemis-Apotheke, Herrieden

Fr	 22.07.2022	 Heide-Apotheke, Bechhofen

Sa	 23.07.2022	 Stadt-Apotheke Windsbach

So	 24.07.2022	 Burg-Apotheke Burgoberbach

Mo	 25.07.2022	 Markt-Apotheke, Bechhofen

Di	 26.07.2022	 Stadt-Apotheke, Wolframs-Eschenbach

Mi	 27.07.2022	 Laurentius-Apotheke, Neuendettelsau

Do	 28.07.2022	 Markgrafen-Apotheke, Weidenbach

Fr	 29.07.2022	 See-Apotheke, Muhr am See

Sa	 30.07.2022	 Burg-Apotheke, Lichtenau

So	 31.07.2022	 Weigel Apotheke Merkendorf
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